Antrag

&

*

TOP:

Vorlagen-Nummer:

Datum:

Bezug-Nummer.

halle

VI11/2022/03764
08.03.2022

PSP-Element/ Sachkonto:

Verfasser: Wels, Andreas
Plandatum:

Beratungsfolge Termin Status

Stadtrat 30.03.2022 offentlich

Entscheidung

Ausschuss fur Klimaschutz, Umwelt und 12.05.2022 offentlich

Ordnung Vorberatung

Ausschuss fur Finanzen, stadtische 17.05.2022 offentlich

Beteiligungsverwaltung und 14.06.2022 Vorberatung

Liegenschaften 06.07.2022

Hauptausschuss 18.05.2022 offentlich
15.06.2022 Vorberatung
07.07.2022

Stadtrat 25.05.2022 offentlich
22.06.2022 Entscheidung
13.07.2022

Betreff: Priifantrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WAHLER zur Nutzung
von Solarenergie und Erdwarme fur kommunale Wohnungsgesellschaften

Beschlussvorschlag:

Die  Stadtverwaltung  wird  beauftragt, zu  prufen, inwieweit ~ kommunale
Wohnungsgesellschaften entsprechend der gesetzlichen Rahmenbedingungen verpflichtet
werden kbnnen, alle geeigneten Dacher ihrer Immobilien mit Solaranlagen auszustatten.

In diesem Zusammenhang ist aul3erdem zu prifen, inwieweit und in welcher Form
Uiberschissige Solarenergie in Zukunft gespeichert werden kann.

Gepruft wird dariiber hinaus, ob sich im halleschen Stadtgebiet Erdwéarme zur Erzeugung
von Energie nutzen lasst.

Das Prifergebnis wird dem Stadtrat im Dezember 2022 vorgelegt.

gez. Andreas Wels
Vorsitzender )
Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WAHLER



Begriundung:

Unabhangige und dezentrale Energieerzeugung ist nicht nur in Krisenzeiten von grol3er
Bedeutung fur die Versorgung der Bevdlkerung mit Strom und Warme. Deshalb sollten die
Wohnungsgesellschaften einen gréReren Beitrag zur Versorgungssicherheit leisten.

Das Problem der Energiespeicherung muss ebenfalls in Betracht gezogen werden. Die
Erzeugung grunen Wasserstoffs mittels Elektrolyse kann ein Ldsungsansatz sein. Die
Entwicklung eines ,Innovationszentrums Wasserstoff am Standort Hafen Trotha wurde
seitens der Verwaltung als eines der Leuchtturmprojekte im Zuge des Kohleausstiegs ins
Auge gefasst.

Wenn es die geologischen und tektonischen Bedingungen erlauben, muss auch die Nutzung
von Erdwérme als Alternative zu den bisherigen Strom- und Warmelieferanten auf den
Prufstand.



	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

